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Zr.rn Antisenitismus ilj der Schurelz:

ßäe {-fueta
mrirh$tt dursh Fneiheiür-
liebe und Säre
Aus :-urIüchtlings gespräche, Bert Bre cht

Z]T'I'EI
3ie Schvrelz ist ein Landrdas benihmt
istrd.ass sio dort frei soln können.
Sie nüssen aber Tourist sein.

I{ATTR
foh war dorb und $ab nich nicht sehr
frei gofühlt"

ZIFIEtr
Wahrscheinllch habens in keinem Ho-
tol gewohnt.Sie rnüssen in einen Ho-
tel wohnofl.Von daxaus können Sie
hinrwohin Sie wollen.Um d.ie sciröns-
ten Serge mit d.er schönsten Aussicht
sind keine Z'dun und nichts"Es
heisstrSie fühlen slch nirgens frei-
o,T aLs auf einem Bergo

I(LLI;E
Ich hab gehöCc"d,ie' SchleLzer selber
steigen nio'hinauf ,lvenns nlcht Berg-
f.ihrer sinil,rund dann slnds nlcht
Banz freilsond.ern müssen Touri-sten
herumtragen.

Z IFFBI
nie Bef,gflihrer haben wahrschcinlich
weniger Freiheitsd.urst als die an-
d.ertr Schurelzer.Ier hlstorische }rel-
heitsd.urst d.er Schweiz korunt daher;
dass d.ie Scirweiz ungünstig liegt.
Sie sind umgeben von lauter l[ächten,
dle gor:n was eroborrtr Inf olgedesseil
mllssen cl.ie Schweizer lmmerfoir! auf
dem Quivive seln.lYenns anders wär;
bräuchten si-o kelnen Srelheltsdurst,
l'[an hat nie elnvas von Freiheitsclurst
bot dg,n..Eskimos Eehörb,Sie l legon
günsiiger.

KAT.TM
Dle SchweLzev haben Glück gehabtid.ass
es glelch mehrere sinitrd.ie schlimme
Absichten lsnrf e{o habencKeiner von
thnen gönnt d.em andern die Schweiz'
Ttrenn ihr Glück auslässtrdohc wenn:
eine von den Mächten stärker wird,
ists hen:m",

ZTTI,EI
lTenn Sie meine l,,leinung lvisseir wollen:
raus aus jedem land.rwo Sie elnen
starhsn Freiheitsd.urst finden. in
einem girnsti6er gelegenen Iand lst er
überflüssig.

I!\TJR
Sie haben rechtres lst vercläehtigl
wenn soviel rron Sreiheit die Rede
j-stoEs ist rnir aufgefallenrd.ass, so
ein Satz trbei uns herrscht Frelheltfr
imner kom,rtr,wenn sich iemand. über Un-
freiheit beschlverb.lann helsst es sö-
f oyt':rf Bei uns tst die Meinungsfrei-
heit.Bel uns könnens jede TJeherzeu-
gung habonrdie Sie wünschenrr.)as
stirnrot, inci.em clas überall stimnt.Nur
äussorrc könnens lhre Lreberzeugung -

nÄcht.las wiril strafbar"lTenns j-n d.er
Schweiz etwas gegen Faschismus sagen,
was mehr ist 'als nurid.ass Sie ihn
nj-cht liebenrwas keinetr Tlerb hati
heissüs sofo::t : ttr iese Ueberzeugung
darf man nicht äussettrweil '  sonnst
uirsere Freiheit bed.roht 1st'rd.enn dann
konuren c1i-e Deutscheno rrOd.er sahens
elnrnalrSie sind für d.en Kommunisilluse
Sofor"b werdens hörönrdass sie d.as
nicht sagen dürfenrweil der Komnunis-
rurs Unfreiheit becleutet-lenn d.i-e Ka-
pita-t-isten sind im Kornnunismus un{
freL.Si.e vrerclen verfolgtrr[eil sie
ej-ne andere i[einung habenlund. auch
dte Arbeiter sind nloht mehr frelrbei
thnen Arbeit zu nehmen"Ier Herr irn
Gasthof hat mir gesag'[:rf Versucitens
eirulallin Russlancl eine Initlative
zu haben unil eino !''abrik aufzunachenj
Sie'können nici:t einmal ein Haus kau-
fen"ftfch hab iltr gesa,gt:tfKann lchs
hler?f' rrJederzeltrrrhat er gesagtl
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wäirtsa:l<crnren.ftiirieder sird sj.e an den RolLstuhl geb:nden,sehen nichts cder eta.as tü I I N'LAI ll nl l$
:ihnLiches.Auf jeCen Fall sjlld sj-e der "nounalen" EevöIken:ng seh im Nachteil.Aucn \ü \{ \räT lfl

L"kl"i\t BcÄ^/Is,TischteffLi-s,Bogensc!:-ies-,'' sen,Dartbog-ensd**="'

heben,Roll-
,1\.h\! i-i:'li-
sturlloasKetDa_Ll. Dann dle wlnteruiszipljlen Alpjn und Nordisch(na-
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zu +:rei-ben. .3
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IGassen:
iTintersplele

beni-nderr-e karfiEn in eile Klasie.Darn gibt es noch WetLkinQfe für gelstig Behirderte(Der

gerizq-ptient beträgt ca. S0"rMjrdestal-ter 8).Gei'rörlose nehn'€n nahc derr norrafen inte$atio-' '-:

an den V,Iet-.icinpfgl teilSL:rie i.s"o, sich rion gi-nem SeherCen begleiten.Er darf dsn Spieler die !

Richtung geiren,ihn aber in kelner l'7ej-se "zuviel betrilflich" sej-n.:hfr
!,{

S poEr,n FrlgF i'{ll:T,:'n fi.o-f g == : =: = == :: ::={Si

Skj-springen).Für die oli'npi-schen Spiele werrCen die Spieler in Klassen
tejLt.Dabei w:ird die Art. der Anputatj-on berticksichei-gt,urd die Faihigkeit,

C :5ine ünterschenkeiaroputation und Gleicfuest.E
Cl-:3ei-d.e Untarschgnkel an!'utr6rf 'rnC G1eich6.==::ÄT.prrl c]-:-Sej-cio LinlarscnEn-{el acrnur].orE '.l!lc ,r

!:ler teilnohner hai e1n anouti.ertes Boln(S'biitzslc: I:Eira Oberschrnkalanputation 'and Glei
nC Gleicbg. I
GlelcirgestelS

fll3ein ruieri:alb &rJe aroputier'.1(kcthese) .
IfI:ter leiLneir::e:: hat ei.nen arnputi.erten A::n unrL
kann nur nj.i 1 Stock iahren.
I-fa:Ser.tei lnehler hat beide tseine untee'hal 'r  Ces
i3ri es a:rputierü ( ?:notgesen, iil-f sliis )
IYb:Der leilneirner hafü beirie A:me artpuile:-b
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-4.:Völ].ig Blinclrohne -+E;]ii+eitrlj.vnt zu erkennen
B :3lngesc!:ränl<üa Sicht r Seb.s chärfe ZOm

,E-:i.rhiersc I und. Lrntera:*a und Glci*. I
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rfschreiben Sie einen Scheck
aus und. fer:bigrrr Icir hab
sehr bedatrertrd.ass ich kein
Konto auf d.er'Bank gehabt

sehserie über tLie Judenve
nichtunrr 1n Grossdeutsch-

schen unci. heisst frganz ve
brannt fl

lehma d,er nächsten ki.i- .
fung und er hat versprochen
es nl.c'ilt zu verraten.Nun
braucht aber' Franz, d.arcit er
rvei#er kol:untrej-ne gute
neutscitnote.iJas rnacht er?
tsegie :Walter Baumgarbner
Sendezei ten:DO 17.I{ai  1605
{ürü uncl }f 22"1{ai 1950 TJhr

Heinrich Henlrel::

habisonst hätt 1ch eine
brik aufmachen können.
=======::========-= =====

Noch eine kleine Anrnerinr,ng:
rrHolocaustrr ('Iitel d.er Fezn

land.)kommt vom Altgriecht- Betriebschliegsfg
@lernso d
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Ehrelvoub"Herr Stadelmaal lie ehernallgen Arbeitör
Das Ehrenrvorb ist elne gros{aben dar"aals versucht;ndt -r*J'Vilr 
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l,en eln altes' Fabrikgelrä[*
tl.e renor"ierenrin cl.en noch

Ier lftirspioltip-------*F-d Spuren von einer Fabrik-
Hans jörg'Marbin: besetzung zu sehen si.rtde

se Sache - oder? 1[er hat d.er Besetzung dle Arbej.ts-
schon einmal rt'Ehrenwortttge- pLätze zu erhalten" Im Ge-
sagt unil es nicht gehalten? spräch mi.t einem alten
Oder gehalten? Oder gehal- S.chrrster beginnen sie über
ten und zuglelch nicht go- thre ej.gene Situati-on nac
halten?Hannes liegt lm Spi- zudenken{i
taL und wird. von selnem Regie:Stefan HejLraann
Freunil und l'ilitscirüler Franz Sendezelt:S0 20"1,[ai ]-405
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bosucht"Er gerät in eine
verzwj.ckte Situatlotr llsr
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leutschleirrer verriet ihro das
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